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DAS WERK DES FRANZ SCHUBERT.

Radirungen.

1. Die Speisung der Israeliten in der Wüste.
H. 19" 5’”, Br. 25” 9’“.

Grosse in Umrissen radirte, oben gerundete Composition

nach dem Bilde in der Nicolaikirche zu Zerbst. Oben in der

Mitte erscheint der segnende Gott-Vater mit zwei Engeln,

welche Manna ausschütten und Wachteln fliegen lassen.

In der Mitte vorn ruft Moses vor der Stiftshütte mit aus-

gebreiteten Armen zu Jehova‚h und. zu seinen Seiten sind Viele

aus dem Volk versammelt, die Gott danken, Menue lesen und.

Waehteln fangen. Zu Seiten der Stiftshütte und im Hintergrund

stehen die Zelte der Israeliten. Im Unterrand: DIE SPEISUNG

DER ISRAELITEN IN DER WÜSTE DURCH MANNA UND

WACHTELN. Seiner Hoheit, dem Herzog Leopold Friederich

von Anhalt—Dessau in tiefis‘lcr Ehrfurc/zl gewidmet von Franz

Schubert. Rechts dicht unter der Darstellung: Erfundcn

radirt und herausgegeben von Franz Schubert München 1845.

Die ersten Abdrücke sind vor der Schrift.

2. Christbescheerung.
H. 12”, Br. 9" 3"'.

In einem durch einen Vorhang geschlossenen Zimmer

schwebt ein Engel, welcher das auf einem Tuch sitzende

segnende Jesuskind hält, drei kleine Engel verehren das Kind.

Es segnet den auf einem Tisch stehenden Christbaum, dessen

Lichter ein zweiter Engel anzündet, ein dritter, links auf den

Knien,- legt Spielzeug für Kinder, einen Säbel nieder. Im

Unterrand: Wer Mic/z will haben, Zu dem komme Ich mit vielen

schönen Gaben, rechts dicht unter der Einfassungslinie: Franz

Schubert/Z 1850.

Die ersten Abdrücke sind vor der Schrift.


